
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 26 (1910)

Heft: 2

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


20 $&*#«. („SReiflerbtatt") y». 2

biefe Sippen für ben ©roffoerbraud) rtiefit fo fetjr in Se=

traçât fommen, weil fie ftarllerjig finb, auf ben ülbfc©
nidft in bem Umfange, rote pnächft erwartet rourbe,
geroirtt. gmmerhin tonnte bie ißrobuftion bei allen
©efellfdfaften erheblich gefteigert werben. ßum Seil
gefcpat) bieS auf Soften ber Sogentampen gnbu
ft rie, bie aufferbem buret) bie pnefjmenbe ßonl'urrenj
ber ©aSftarflampen bebrängt roirb. Sie Sogenlampen
ïjaben gegenüber ben ©aSftarflampen, roaS ben ißreiS
bes oerbraucl)ten ©afeS im SerhältniS pr £i<htquetle
anbelangt, eine fernere Stonfütrenj p beftetjen. ©erabe
in letter 3eü t)at fiel) auf bem ©ebiete ber Strafenbe»
lettdjtung faft auSfchliefilich ber ©aSftarlbrenner baS

gelb erobert, roährenb bie eleftrifctje Sogenbeleu^tung
prüettritt. ®ieS |at benn auefy bie 21 u e r © e f e t l
fcf) a f t o eranlaßt, bie Sonftruftion einer gaSfparenben
ißreftgaSlampe (iß^aro§lampe) auf ben SDlarft p
bringen, bie nur 0,4 Siter ©as pro £iter ßerje in ber
Stunbe oerbrauetjt, Siefe £ampe fietlt ein ®onfurrenj=
unternehmen gegenüber ber bisher führenben ißreffgaS»
lampe ber girma ©rid) & ©raet) bar. ©S finb ber
2(uer--@efetlfct)aft feitenS ber ©tabt Sertin bereits einige
belangreiche ^Probeaufträge auf biefe £ampe pgegangen.
Sie ©roPogenlampen merben in tester geil auch t>iel=

fach burd) bie fogenannten „Sparbogenlampen'' oer=
brängt, bie einen oerhättniSmä^ig geringen Stromoer»
brand) haben unb auch leicht p bebienen finb. Soroolfl
für Seflameprede als auch für Sahnhöfe ?c. finbet man
bie ©rofsbogenlampe metfad) fdjon burd) bie ©pathogen--
lampe erfe^t, 2Bo gtoge ©lettrisitätSjentralen hefteten,
roie in ben SergmertSrenieren, mofelbft bie ©idjtgafe
pm Setrieb non ûDîotoren Bern©! merben unb ber elef?

trifche Strom baher biHig hergeftetlt merben tann, mirb
für bie Sparlampe noch ein meitereS Slbfahgebtet er»
martet. 2Bo foldje 3®ntralen aber fehlen, bürfte inbeS
bie Sületatlfabenlampe auch weiterhin baS gelb behaupten,
ba bie @lettrigitätS=©efellfchaften erfolgreiche Seriudje
mit noch fiärferen ÜRetallfabenlampen gemacht haben,
©ute ©rfolge hat in füngfter ßeit bie oon ber ©ebrüber
SiemenS»©efettfchaft fonftruiepte „2Bo tan lampe" er»

jielt, bie neben ber Santattampe unb ber DSramlampe
j. 3t- auSgebehnte Slnmenbung finbet. Sie ©infehrän»
fang im iÉottfum ber ©roffbogentamperognbuftrie hat
fich natürlich auch in ber Rohlenftiftfabrifation
fühlbar gemacht, bie einen ftarten Sücfgang aufmeift,
jo ba| biefe ©efeüf'chaften, mie auch ber füngfte Sérient
ber tpianla»2öerfe betont, p neuen gabrilationSmethoben
übergehen,

©olibität ber DSramlampe. hierüber lefen mir:
Sie eleltrifchen äüeta{lfaben»£ampen finb berufen, nad)
unb nach bie ^ohlenfaben=£ampen S« erfe^en. Slbgefehen

oon ben glän^enben Strahlen be§ SJletallS gegenüber
bent rötlichen Sichte beS ^olflenfabenS erhielt man mit
ben 9)îetaEfaben=£ampen eine bebetttenbe ©rfparnis. Sie
DSramlampe, bie gegenwärtig oerbreitetfte, oerbraucht,
am 3ähler abgenommen, nicht mehr als 1,1 SBatt elel»

trifche ©nergie unb bebeutet bei gleicher £ichtmenge eine

©rfparnis oon 70'%.
3u überminben mar bie: Schwäche ber SRetallfäben,

roaS nun oolllommen gelungen ift. SRan roirb mit ben

9Jtetallfaben=£ampen, refp. ben Dsramlamlampen, immer
mit Sorfic£)t umgehen müffen; fie halten fd)roffe Stoffe
roeniger auS als bie ^ohlenfaben=£ampen. lleberrafdjenb
gute Sienfte liefern auf)er ben £ampen oon 16—50
Slerjen bie gntenfio=DSramlampen oon 100 bejro. 1000

ßerjen. Siefe £ampen haben fid) bei 2tnlafs beS tan»
tonalen SclpyenfefieS in SelSberg unb bei ber tanb»
joirtfd)aftlic|en ©eroerbeauSftellung in Sötünfter i. g. oor»

pglich Bewährt. -

lieber bie Solibität unb Srennbauer ber ganjen
Serie ber DSramlampen bei Spannungen oon 125—135
Solt mürben eingelfenbe Serfuche ausgeführt unb fefi=
geftellt, baff bei forgfättiger Sehanblung biefe eine Surd)=
fchnittSbauer oon 1000 Stunben befit50.11. ©S mar oon
gntereffe, p oernehmen, mie fich biefe £ampen bei auf)er=
orbentlichen Serhältniffen oerhalten. Sarüber teilt .Çerr
gngenieur gäger, ber bie DSramlampe in ber ©räftn
£aurat'ohlengrube in Königshütte (Dberfd)lefien) unter
erfchroerenben Serhältniffen eingeführt hat, mit, baff fich
jirt'a 400 Stüd DSramlampen oon 16 ßerjen, bie mit»
telft einer finnreichen ©infdjaltung bei 70 Solt brennen,
üorjüglid) bewähren. Sei haabert» unb mehrt'erjigen
£ampen (gntenfio=DSramlampen) finb Srennftunben oon
3000—4000 leine Seltenheit. f)err gäger hat fogar
fcl)on folcljo £ampen gehabt, bie ein ganjeS gahr Sag
unb Stacht gebrannt haben. DieiterbingS finb auch DS»

ramlampen für 135 Solt mit gutem ©rfolg (1200 Stenn»
ftunben) in ber ©rube oerroenbet morben.

Samit ift nun feftgeftellt, baff baS fdjmierige problem
gelöft ift; bie DSramlampe roirb nicht wenig beitragen

pr Serbreitung beS eleltrifchen Stromes unb pr Ser»
jinfung ber toftfpieligen SBafferroerfe. 2lud) baS ©ib»
genöffifche Sdjühenfeft wirb 00m prächtigen neuen Sichte
Dtutjen p giefjen miffent

Has ckr Praxis - für die Praxis.
NB. sBerîaufS=, unb ftefeeltäjjefudje merben

unter biefe Dîubril niiht «ufqettomntcn ; berarttge Stnjeigen
gehören in ben ^nferatenteil be§ Statte?, fragen, roetdje

„uuter Chiffre" erfäfeinen fotten, motte man 20' ®t§. in
Starten (fiir fjitfenbung ber Offerten) 6eitegen.

Tragen.

16. SBeldseS Sduge-fdjiift märe in ber Üage, oortäcifig Ulan»
fttj)en,,fpätc.r bann;beftnitioe tBanptäne, aSanbefäjti'eb'Unb^orttug»
mai fiir gefäUtge, gefttnbe 3trbeitevmobnhäu§ct)en à 4—5 gim»
mer,.mit heller unb .fpotgraum, su tiefern? Sieê ift auf ber
SSauftetle. Offerten mit Preisangabe unter (Sl)iffre R an bie CSpb.

47. SBie tjod) tommt ba§ llmänbern einer §obetmafti)iuen=
fflîeffeç mette oon (50 ciu ÜTJiffcrtänge famt 1 ©cch neuen Pfeffern,
ober mie bod) tommt eine' entfpredienbe: neue: @id)ett)eit§metle fût
eine SDlütterf^e 3Ibrtd)t= nnb ©idebobelmafdjine SBet liefert
foldje Offerten unter (Piffre H 47 an bie (Speb.

48. 9Ber bätte einen gut erhaltenen Pieberbrud»$ampfteffel
001t-(im® §eijüäcbe billig abjugeben? Offerten unter ©biffre
Z 48 an bie @peb.

49. ffikr fabriziert fotib gebaute, bötserne SBafferräöer su
billigem Preis Offerten unter ©biffre A 49 an hie ©peb.

50. Sffietdje girma liefert güspappen 31t fffianbüberjug
Offerten unter ©biffre S 50 an bie ©peb.

51. SBeldje gtrma liefert am bittigften 2 iRöbrenmobetle'
15 unb' 20 cm Offerten an SR. SETiacdji & ©ie., Paugefdjäft,
§ergi§roit (Sujern).

52. SR an mänfeht Stbreffen non gabvifaut en geflochtener
Süroorlagen, fei e§ au§ Strob ober anberen: Stoffen, jroectä
gröffeter Çatibarteit Offerten unter ©biffre. Z 52 an. bie @ph.

53. £ur rationelleren Permenbung ber. fleinen graifen»
Slfafihnilte in gotm non fantigen, linealformtgeti ©tüden in.Saugen
oon Ys —1 m ift ein 9Rufterfd)uh angemetbet. ®er ©infentjer
(uebt einem ®redjSlet ober SPagner mit. mafd)iueHer ©inrihtung,
um biefe Sffafdflne, bie jebem ©ägebeffber oon Stuben ift, berp-
fteüen. ïRefleîtanten fur ©rfleIXung ber SRafdjine betteben Offerten
unter ©biffre W 53 an bie ©peb. einpfenben.

54. 2ßer bätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Senpi»
SRotor, 3 HP, biüigft abpgeben? Offerten mit prei§i unb ©p=
ftem»3lngabe an: gob- PBgli, med). SBertftätte, ©empad).

55. SÖer hätte eine ältere, aber nod) gut erhaltene StcanS»

miff ton für ©djreinerei billig abpgeben? 7—8 m lange Streife
roeQe,. 45—50 mm,, mit 4—5 paffenben Steblagern nnb Poll» unb
Seerfdjeibeu. Offerten an ©mit fltaef, gimmermeifter, ®iten bei

@t. PeterjeU (@t. ©allen).
56. SBeldje girma liefert unter bitligfter i8ered)nuttg gen»

tralbeipngen für ©tnfamilienbäufer? ©efl. Offerten unter ©biffre
B 56 an bie ©jpeb.
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diese Typen für den Großverbrauch nicht so sehr in Be-
tracht kommen, weil sie starkkerzig sind, aus den Absatz
nicht in dem Umfange, wie zunächst erwartet wurde,
gewirkt. Immerhin konnte die Produktion bei allen
Gesellschaften erheblich gesteigert werden. Zum Teil
geschah dies auf Kosten der Bogenlampen-Indu-
strie, die außerdem durch die zunehmende Konkurrenz
der Gasstarklampen bedrängt wird. Die Bogenlampen
haben gegenüber den Gasstarklampen, was den Preis
des verbrauchten Gases im Verhältnis zur Lichtquelle
anbelangt, eine schwere Konkurrenz zu bestehen. Gerade
in letzter Zeit hat sich auf dem Gebiete der Straßenbe-
leuchtung fast ausschließlich der Gasstarkbrenner das
Feld erobert, während die elektrische Bogenbeleuchtung
zurücktritt. Dies hat denn auch die Au er-Gesell-
schaft veranlaßt, die Konstruktion einer gassparenden
Preßgaslampe (Pharoslampe) auf den Markt zu
bringen, die nur 0,4 Liter Gas pro Liter Kerze in der
Stunde verbraucht. Diese Lampe stellt ein Konkurrenz-
unternehmen gegenüber der bisher führenden Preßgas-
lampe der Firma Erich à Graetz dar. Es sind der
Auer-Gesellschast seitens der Stadt Berlin bereits einige
belangreiche Probeaufträge auf diese Lampe zugegangen.
Die Großbogenlampen werden in letzter Zeit auch viel-
fach durch die sogenannten „Sparbogenlampen" ver-
drängt, die einen verhältnismäßig geringen Stromver-
brauch haben und auch leicht zu bedienen sind. Sowohl
für Reklamezwecke als auch für Bahnhöfe ?c. findet man
die Großbogenlampe vielfach schon durch die Sparbogen-
lampe ersetzt. Wo große Elektrizitätszentralen bestehen,
wie in den Bergwerksrevieren, woselbst die Gichtgase
zum Betrieb von Motoren benutzt werden und der elek-

irische Strom daher billig hergestellt werden kann, wird
für die Sparlampe noch ein weiteres Absatzgebiet er-
wartet. Wo solche Zentralen aber fehlen, dürfte indes
die Metallfadenlampe auch weiterhin das Feld behaupten,
da die Elektrizitäts-Gesellschaften erfolgreiche Versuche
mit noch stärkeren Metallfadenlampen gemacht haben.
Gute Erfolge hat in jüngster Zeit die von der Gebrüder
Siemens-Gesellschaft konstruierte „Wotanlampe" er-
zielt, die neben der Tantallampe und der Osramlampe
z. Zt. ausgedehnte Anwendung findet. Die Einschrän-
knng im Konsum der Großbogenlampen-Jndustrie hat
sich natürlich auch in der Kohlenstiftfabrikation
fühlbar gemacht, die einen starken Rückgang aufweist,
so daß diese Gesellschaften, wie auch der jüngste Bericht
der Planta-Werke betont, zu neuen Fabrikationsmethoden
übergehen.

Solidität der Osramlampe. Hierüber lesen wir:
Die elektrischen Metallfaden-Lampen sind berufen, nach
und nach die Kohlenfaden-Lampen zu ersetzen. Abgesehen

von den glänzenden Strahlen des Metalls gegenüber
dein rötlichen Lichte des Kohlenfadens erzielt man mit
den Metallfaden-Lampen eine bedeutende Ersparnis. Die
Osramlampe, die gegenwärtig verbreitetste, verbraucht,
am Zähler abgenommen, nicht mehr als 1,1 Watt elek-

irische Energie und bedeutet bei gleicher Lichtmenge eine

Ersparnis von 70°/o.
Zu überwinden war die Schwäche der Metallfäden,

was nun vollkommen gelungen ist. Man wird mit den

Metallfaden-Lampen, resp, den Osramlamlampen, immer
mit Vorsicht umgehen müssen ; sie halten schroffe Stöße
weniger aus als die Kohlenfaden-Lampen. Ueberrafchend
gute Dienste liefern außer den Lampen von 16—50
Kerzen die Jntensiv-Osramlampen von 100 bezw. 1000

Kerzen. Diese Lampen haben sich bei Anlaß des kan-
tonalen Schützenfestes in Delsberg und bei der land-
wirtschaftlichen GeWerbeausstellung in Münster i. I. vor-
züglich, bewährt.

Ueber die Solidität und Brenndauer der ganzen
Serie der Osramlampen bei Spannungen von 125—IM
Volt wurden eingehende Versuche ausgeführt und fest-
gestellt, daß bei sorgfältiger Behandlung diese eine Durch-
schnittsdauer von 1000 Stunden besitzen. Es war von
Interesse, zu vernehmen, wie sich diese Lampen bei außer-
ordentlichen Verhältnissen verhalten. Darüber teilt Herr
Ingenieur Jäger, der die Osramlampe in der Gräfin
Laurakohlengrube in Königs Hut te (Oberschlesien) unter
erschwerenden Verhältnissen eingeführt hat, mit, daß sich

zirka 400 Stück Osramlampen von 16 Kerzen, die mit-
telst einer sinnreichen Einschaltung bei 70 Volt brennen,
vorzüglich bewähren. Bei hundert- und mehrkerzigen
Lampen (Jntensiv-Osramlampen) sind Brennstunden von
3000—4000 keine Seltenheit. Herr Jäger hat sogar
schon solche Lampen gehabt, die ein ganzes Jahr Tag
und Nacht gebrannt haben. Neuerdings sind auch Os-
ramlampen für 135 Volt mit gutem Erfolg (1200 Brenn-
stunden) in der Grube verwendet worden.

Damit ist nun festgestellt, daß das schwierige Problem
gelöst ist; die Osramlampe wird nicht wenig beitragen
zur Verbreitung des elektrischen Stromes und zur Ver-
zinsung der kostspieligen Wasserwerke. Auch das Eid-
genössische Schützenfest wird vom prächtigen neuen Lichte
Nutzen zu ziehen misten

à?raâ - M à ?rsà
M. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenomme«; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

7l»gîN.
4<» Welches Bangeschäst wäre in der Lage, vorläufig Plan-

skizzen, später dann; definitive Baupläne, Baubèschrieb und Voraus-
maß für gefällige, gesunde Arbeiterwohnhäuschen à 4—5 Zim-
mer, mit Keller und Hotzraum, zu liefern? Kies ist auf der
Baustelle. Offerten niil Preisangabe unter Chiffre It an die Expd.

47. Wie hoch kommt das Umändern einer Hobelmaschinen-
Messei welle von W om Messerlänge samt 1 Satz neuen Messern,
oder wie hoch, kommt; eine' entsprechende neue Sicherheitswelle für
eine Müllersche Abricht- und Dickehobelmaschine? Wer liefert
solche? Offerten unter Chiffre kl 47 an die Exped.

48. Wer hätte einen gut erhaltenen Niederdruck-Dampfkessel
von 0 ip2 Heizfläche billig abzugeben? Offerten unter Chiffre
7, 48 an die Exped.

4S. Wer fabriziert solid gebaute, hölzerne Wasserräder zu
billigem Preis Offerten unter Chiffre ü 49 an die Exped.

50. Welche Firma liefert Filzpappen zu Wandüberzug?
Offerten unter Chiffre 8 50 an die Exped.

vil. Welche Firma liefert aM billigsten 2 Röhrenmodelle-
15 und' 20 om? Offerten an M. Macchi à Cie., Baugeschäft,
Hergiswil (Luzern).

SÄ. Man wünscht Adressen von Fabrikanten geflochtener
Türvorlagen, sei es aus Stroh! oder anderen Stoffen, zwecks

größerer Haltbarkeit? Offerten unter Chiffre 7 52 an. die Expd.
SH. Zur rationelleren Verwendung der kleinen Fraisen-

Abschnitte in Form von kantigen, linealförmigen Stücken inLängen
von m ist ein Musterschutz angemeldet. Der Einsender
sucht eine«! Drechsler oder Wagner mit. maschineller Einrichtung,
um diese Maschine, die jedem Sägebefitzer von Nutzen ist, herzu-
stellen. Reflektanten für Erstellung der. Maschine belieben Offerten
unter Chiffre XV 53 an die Exped. einzusenden.

54. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Benzin-
Motor, 3 litt, billigst abzugeben? Offerten mit Preist- und Sp-
stem-Angabe an Joh. Bögli, mech. Werkstätte, Sempach.

55. Wer hätte eine ältere, aber noch gut erhaltene Wans-
mission für Schreinerei billig abzugeben? 7—8 m lange Treib-
welle, 46—50 mm, mit 4—5 paffenden Stehlagern und Voll- und
Leerscheiben. Offerten an Emil Naef, Zimmermeister, Diken bei

St. Peterzell (St. Gallen).
SV. Welche Firma liefert unter billigster Berechnung Zen-

tralheizungen für Einfamilienhäuser? Gefl. Offerten unter Chiffre
L 50 an die Exped.
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57. ©et liefert fofort eine tomplette Anlage prn kämpfen
non buchenem ©artettbolj

58. ©eïd)eS finb bie oorteilbafteften mtb im ©erbättniS bie
bidigften SPocfenantagen in ein jgobetmert? ®iefelbe roitö met«
Ben8 pm £rocfnen non Stallen unb Steinen nermettbet. Abfaß«
brennbofj märe immer genügenb oorfjanben. 32er mürbe coent.
eine fotdje Anlage tiefem? Offerten unter ©Ijtffre T 58 an bie
©ppebitt'on.

59. 28er bot gebrauchte, tabeffioS erhaltene gementrobr«
formen, tiegenbe unb ftetjenbc SRobeße, biUigft abzugeben? ©eft.
Offerten unter ©hiffre Z 59 an bie ©ppeb.

60. ©er liefert ©olptobeße für Apparatebau? A&teffen
an ©oftfad) 10531 ffreiburg (©djroeg).

61. ©er bat einen gebrauchten, aber nur in garrj gutem
guftanbe befinblidjen 2—3 FTP ©enjinmotor mit; eleftriftber gün«
bung abzugeben? ©eft. Offerten mit äufjerfter ©reiSnotiermtg
unb ©pftemangabe unter ©hiffre Z 6t an bie ©ppeb,

62. ©er hätte eine gebrauchte fRratbmafchine, 1,60 m tang,
für 5 mm ©led) obpgeben unb p roetdjem ©reife? Offerten
unter ©biff: e D 62 an bie ©ppeb.

63. ffi'eldje ffirma führt ejafte ffräSärbeiten an SPtafdjinen«
befianbtetlen auS? ®eft. Offerten au ©altt). ©ränbli, Stedpiter,
gürirf) III.

64. ©er ift Rabritant ber ©ärtnetfäge (ffbunafäge), ober
met liefert biefetbe für ben ©iebetoerfauf ®efl, Offerten unter
©hiffre M 64 an bie @{peb.

65. ©etdje med). ®red)Sterei ift leiftungsfähig unb Jon«
Jurrenjfähig eingerichtet pr Sieferung non glatten unb gebrehten
Süiftenftielem in größeren Quantitäten? Offerten an ®b- ®i«tfdp,
gürid) I,. ©ermter ber SieformbürftenfabrJf Aaborf.

66„ ©er ift Sieferaut non 2 ober brei ©agen rot« unb
ineifjtanneneu ©agirämmet non 4—6 m Sänge, evfte unb jroeite
©tammlänge?

67. ©er liefert, unb trag toften ©inbböcte bejm. bie ©in«
lidjtungen pr getfteßung ber Jteinen ffräfenbitfdjct non 20- rm
Sänge; unb 25- cm. ®urd)nteffer? SJt'tteitungen unter ©biffre
S 67 an bie ©ppeb.

68i ©er hätte jirJa 14 lfm. älteres. aber nod)- gut erhat«
teneS, hôtfernëê ©ruftgetänber, jirla 0.80— 0;85; m> hocb> gefcbmeifte
ffäffon, famt ©anbtauf, eocntueü non einem Abbruch; billig ab«
pgeben? Offerten unter ©hiffre W 68 an bie ©jpeb.

Asphalt-
und Gemenlarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Bräuerei-Böden,. Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von; Kegelbahnen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinenräumo etc.

Asphalt-Parkett
Holzzement« Dächer

Plättli-Böden 2239 b

Asphalt-Blei-Isolier-
platten zur Abdeckung von
Gewölben, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.
Holzptlästerunge n

Mehrjährige Garantie für. alle Arbeiten.

KOCH & C IE

yown. EmBAPMBgHCJBJB «& KOCH
Telephon Asphalt- u. Zementgeschäft Telegr.-Adr.;
Nr. 2977 BASEL Asphalt-Basel

Entworfen.
Stuf ffrage 1599. ginîplagen in 3 nnb 4 mm ©tärfe

liefert beftenë ff, ©enber, ©pejialität ÇoljbeatbeitungSmertseuge,
Oberborfftr. 9, grid) I.

Stuf ffrage 1601a. 500 m Kupferbrabt, foroie nerpiften
©ifenbraht, 1,5 mm ©urdjmeffer, liefert p günfiigen ©reifen bte
ffirma ©. Stardjer & ©ie.„ gürid) I.

Auf ffrage 1605. Stiften in jeber geroünfd)ten Ausführung,
nur pgefdpüten ober aud) fertig genagelt, liefert prompt unb
billig: ffab« unb Sïiftenfabrit ©. ©üt|ier=Stäbnt), ©afel, ©djlienger«
meg 34.

Attf ffrage 1605. Giften, montiert unb unmontiert, liefern
bifligft unb prompt: §aab & ©ie., ©oßpfen (Sujetn).

Auf (frage 1605. SBir empfehlen un§ pr Anfertigung
non ©acf«Sîiffen unter prompter unb mBglidjft bißigerl©ebienung :

®. ®i)r & ©öhne, Siftenfabrif, ©infiebetn.
Auf grage 1607. ©eoor ©te eine ©afdjmafdjine taufen,

unterlaffen @ie nicht, auch ttnfer ©pftem p prüfen nnb tönnen
©ie folclje 3Rafd)ine jemeilS nom ®tenfiag bis ®omter§tag. im
©etriebe feben. ®erne mit näherer AuStunft in ©erbinbung p
treten- roünf^en : Q. SAaag & ©ohne, med), ©ertftätte, Sfeumünfter«
gürich. "

Auf (frage 1607. ©afd)raafci)tnen, roie-@ie roünfdjen, liefert-
bie (firma Si. ÜDtaier jun. in ïâgermtlen unter grbfiter ©aranüe
ber SJÎafchine unb erfudjt um'gefl. Angabe ber Abreffe.

Auf ffrage 1607. Ilm bent ffragefteßer betreff ©afd)«
mnfdjtne eine ©efäßigfeit p erroeifen, teile id) ihm mit, bah rçb
feit 1902 eine ©afchmafchine non ber ffirma SÎ. SJiaier jun. in
Slägerroilen befihe unb mit berfelben feijr rcoht pfrieben hin.
mafche für ©chloh ©ottlieben bie feinjten ©adjen wie gröbere
©are unö mäfd)t bie 9Jtafd)ine fehr fauber. ®ie 3Jtafd)ine mirb
jebe ©och» einen ®ag gebraudjt ttttb habe big« jeçt nod); teine
iÄeparaturen gebabt. Kann fie 3h"0" be§halb anf§ befte empfehlen,
ffrau ©ecilie fRöraer, ©äfdjerei unb ®lätterei, ®otttieben.

Auf ffrage 8. ffragl. ©umpe iönnen mir Shoen norteilhaft
liefern, chenfo flehen mir mit Offerte für benötigtes SReferooit
gerne pr ©etfügung: SRobert Aeht & Sie., gürid) I.

Auf ffrage 8. ©afferpumpen jeber Art tonnte ^h-nen p
nörteihaftcu ©reifen liefern unb roünfd)t mit ffragefteßer in ©er«
bütbung p treten: Si. TOaier jun., mec|. ©ertftätte, ®ägerrotlen.

Auf ffrage -14. ®ie ©ubftanjen, um an§ 3Rafd)inenfpänen
©ritettS p machen, liefert ffriëbrid) ©ect, ßörrach hei ©afel.
©eniger at§ ein ffafs non jtrta 200 ßg. tuirb fpoon aber nicht
abgegeben.

Auf ffrage 14. Anleitung pr ^abrifation unb put- ©epge
ber ©ubftanpn p ©rennbrittOS auê ©äge« unb ®iafct)ittenfpänen
als befteS AnfeuerungS« unb ÇeUmateriat für gimmer, Siranten«
häufet k. erteilt bißig : @. fßobr, Sen^burg, Éanfibolj. ®aS ©inbe«
mittel erhöbt bie Çeijtraft berfelben bis nahe p berjenigen beS
§ia.cthoIjeS unb tönnen mit einem ©treicbholö in ©ranb geftedt
roerben. ©eprüft unb erprobt com Surueretn ®apo§ auf ©renn«
b'.irteit unb '91crud)entroictlung. ffebet ©ägebefiber tann feine
©äglpäne ju ©rennbolj umraanDeln, ohne grobe ©inridjtungStofteri.

Auf ffrage 20. ©ir liefern AIuminium«®rabt, ©ta-njen,
©Ied)e, fftöbren, @up tc. ©ir bitten mtt birette Abreffe mit
Angabe be§ ungefähr benötigten Quantums, ffnt. tedjn. ©ureau,
©afel, StTtar£ird)etftr. 5.

Auf ffrage 22. ©ir flehen mit SDiufier unb ©reifen gerne
pr ©etfügung unb roünfdjen mit ffragefteßer in ©erbinbung p
treten: ff. Sange & Sie., ffabrit fed)n. Oele unb ffette, TOuttenj
b. ©afel.

Auf ffrage 22. ®pttamo«~ unb' 3IeguIatoren=Del liefert fdjon
non 32 ®tS. an per tig. in Ia. Qualität bie ffirma §. ©orrobi«
Öanbart, teebn. Dele unb ffette, DbntannamtSgaffe 15, gürich I.

Auf ffrage 22. AIS ©peyialiften ber Oetbrandje finb mir
in ber Sage, ein Ia. unb betnäbrteS Del für ®pnamöS unb-fRegu«
tatoren p nerbältniSmäbig' bißtgen ©reifen liefern ju tönnen.
©ir bitten ©ie, fidj än un§ p roenben: 2t.--®. norm. @to% &
^ambli, Efter.

Auf ffrage 23. gementformenöt, b^ß nnb buntel, liefert
febon non 25 ®t§. an per &g. bie ffirma f). ©orrobi--§anbart,
teebn. Oete unb ffette, ObmannamtSgaffe 15, gürid) I.

Auf ffrage 25. ©ir bringen eine neue, tombinierte ©artb«
fäge mit ffräfe, SreiSfäge, Sobrmafcbine, Abriebt«, g^ige«, Steht«
unö ®tcfetibobe(mafdjine in' ben ©anbei, meldjeS bie praftifdjte
SSRafdjine für ba§ Sleingemerbe ift. ffeber Apparat toirb einpln
angetrieben unb tönnen 2—3 Arbeiter auf ffiutifd) gleichzeitig att
ber 9Rafd)iite arbeiten. ©. oon Arp & ©te., gürid) I.

Auf ffrage 25. ©ir bitten um Aufgäbe ffbree Abreffe,
bamtt toic ffbnen bie gemünfehte Offerte pfteßen tönnen : 3tub.
©rentier & ©ie., ©afel.

Auf ffrage 28. gum ©nlfernen refp. Aötöten be§ §otj«
murmeS im ®ad)geöält tc. empfehle ich mein oorpgltcheS unb

®et heutigen jJcummer biefeê ©lattes liegt ein

sprofpeft ber girrna |î. |JJr>lf, |îlitgîrcb«i*g-^ttritOK
bei, ben mir ber gefl. 23eact)tung feitens unferer Sefer

empfetjlen. ®ie fJtebattion.
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37. Wer liefert sofort eine komplette Anlage zum Dämpfen
von buchenem Parkettholz?

38. Welches sind die vorteilhaftesten und im Verhältnis die
billigsten Trockenanlagen in ein Hobelwerk? Dieselbe wird met-
stens zum Trocknen von Krallen und Riemen verwendet. Abfall-
brennholz wäre immer genügend vorhanden. Wer würde event,
eine solche Anlage liefern? Offerten unter Chiffre? 68 an die
Expedition.

36 Wer hat gebrauchte, tadellos erhaltene Zementrohr-
formen, liegende und stehende Modelle, billigst abzugeben? Gest.
Offerten unter Chiffre 7, 59 an die Cxped.

66 Wer liefert Holzmodelle für Apparatebau? Adressen
an Postfach 10631 Freiburg (Schweiz).

Kl. Wer hat einen gebrauchten, aber nur in ganz gutem
Zustande befindlichen 2—3 kl? Benzinmotor mir elektrischer Zün-
dung abzugeben Gest. Offerten mit äußerster Preisnotkerung
und Systemangabe unter Chiffre 61 an die Cxped.

62 Wer hätte eine gebrauchte Rundmafchine, 1,60 m lang,
far 6 ww Blech abzugeben und zu welchem Preise? Offerten
unter Chiffre l> 62 an die Cxped.

6.?. Welche Firma führt exakte Fräsarbeiten an Maschinen-
bestandteilen aus? Gest. Offerten an Walth. Brändli, Techniker,
Zürich III.

64. Wer ist Fabrikant der Gärtnersäge (Jdunasäge), oder
wer liefert dieselbe für den Wiederverkauf? Gest. Offerten unter
Chiffre ill 64 an die Cxped.

63. Welche mech. Drechslerei ist leistungsfähig und kon-
kurrenzlähig eingerichtet zur Lieferung von glatten und gedrehten
Bürsteustielen. in größeren Quantitäten? Offerten an Th. Dietschy,
Zürich I, Vertreter der Reformbürstenfabrkk Aadorf.

66 Wer ist Lieferant von 2 oder drei Wagen rot- und
weißtannenen Sagträmmel von 4—6 w Länge, erste und zweite
Stammlänge?

67. Wer liefert und was kosten Bindböcke bezw. die Ein-
richtungen zur Herstellung der kleinen Fräsenbüschel von 20 ow
Läng«! und 26 om Durchmesser? Mitteilungen unter Chiffre
8 67 an die Cxped.

68: Wer hätte zirka 14 lfm. älteres, aber noch gut erhol-
tenes, hölzernes Brustgeländer, zirka 0,80—0M w holly geschweifte
Fasson, samt Handlauf, eventuell von einem Abbruch, billig ab-
zugeben Offerten unter Chiffre IV 68 an die Cxped.

uni! Lsmkàbà àr ài't
Irvttoirs, Koller- voll ZZrauorsi-Löäov, lllorrassLiy Korriävio

kowrsön, NsAaeivv, Oulobkubrtsu sto.

Kspkslîîsnung von Ilsgoildoknvn
8taIIböllen
/Viitielüulitbbällen, öl null

säurskost, kür Kabrikoii, Na-
sotuvöuräuwo ote.

âspkalt-purkett

plüttli-IZällen 2239 b

àpkalt-kleiàlsolinr-
platten 2ur tlbllvoüavN von
lZovÄbov, Kunäamsnton,
klutsrkübruvKöu ste.

Daclipapp-Väclior.
tflàptlâsterunKô »

lllokrjàixo tZarantiv tar. alls àbvitvii.

leoe» » o
«. «^» VAL»««««« â «S«?«

Iklepbon Aspknlî» n. 2on,vn«gssol,â LolsAr.-à.;
kir. 2377 àspkalt-llasvl

Antworte«.
Auf Frage 1366. Zinkzulagen in 3 und 4 mm Stärke

liefert bestens F. Bender, Spezialität Holzbearbeitungswertzeuge,
Oberdorfstr. 9, Zrich I.

Auf Frage 1661 o. 500 m Kupferdraht, sowie verzinkten
Eisendraht, 1,5 mm Durchmesser, liefert zu günstigen Preisen die
Firma C. Karcher à Cie., Zürich I.

Aus Frage 1663. Kisten in jeder gewünschten Ausführung,
nur zugeschnitten oder auch fertig genagelt, liefert prompt und
billig: Faß- und Kistenfabrik W. Bühler-Kähny, Basel, Schlienger-
weg 34.

Auf Frage 1663. Kisten, montiert und anmontiert, liefern
billigst und prompt: Haab à Cie., Wokhnsen (Luzern).

Auf Frage 1663. Wir empfehlen uns zur Anfertigung
von Pack-Kisten unter prompter und möglichst billigerZBedienung:
G. Gyr à Söhne, Kistenfabrik, Einsiedeln.

Auf Frage 1667. Bevor Sie eine Waschmaschine kaufen,
unterlassen Sie nicht, auch unser System zu prüfen und können
Sie solche Maschine jeweils vom Dienstag bis Donnerstag im
Betriebe sehen. Gerne mit näherer Auskunft in Verbindung zu
treten wünschen: I. Maag à Söhne, mech. Werkstätte, Neumünster-
Zürich. '

Auf Frage 1667. Waschmaschinen, wie Sie wünschen, liefert
die Firma K. Maier jun. in Tägerwilen unter größter Garantie
der Maschine und ersucht um'gest. Angabe der Adresse.

Auf Frage 1667. Um dem Fragesteller betreff Wasch-
Maschine eine Gefälligkeit zu erweisen, teile ich ihm mit, daß ich
seit 1902 eine Wäschmaschine von der Firma K. Maier jun. in
Tägerwilen besitze und mit derselben sehr wohl zufrieden bin. Ich
wasche für Schloß Gottlieben die feinsten Sachen wie gröbere
Ware und wäscht die Maschine sehr sauber. Die Maschine wird
jede Woche einen Tag gebraucht und habe bis jetzt noch- keine
Reparaturen gehabt. Kann sie Ihnen deshalb aufs beste empfehlen.
Frau Cecilie Römer, Wäscherei und Glätterei, Gottlieben.

Auf Frage 8. Fragl. Pumpe können wir Ihnen vorteilhaft
liefern, ebenso stehen wir mit Offerte für benötigtes Reservoir
gerne zur Beifügung: Robert Aebi à Cie., Zürich I.

Auf Frage 8. Wasserpumpen jeder Art könnte Ihnen zu
vorteihaftea Preisen liefern und wünscht mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten: K. Maier jun., mech. Werkstätte, Tägerwilen.

Auf Frage 14. Die Substanzen, um aus Maschinenspänen
Briketts zu inachen, liefert Friedrich Beck, Lörrach bei Basel,
Weniger als ein Faß von zirka 200 Kg. wird hievon aber nicht
abgegeben.

Auf Frage 14. Anleitung zur Fabrikation und zum Bezüge
der Substanzen zu Brennbriketls aus Säge-und Maschinenspänen
als bestes Anfeuerungs- und Heizmaterial für Zimmer, Kranken-
Häuser «. erteilt billig: E. Rohr, Lenzburg, Kunstholz. Das Binde-
Mittel erhöht die Heizkraft derselben bis nahe zu derjenigen des
Hartholzes nnd können mit einem Streichholz in Brand gesteckt
werden. Geprüft und erprobt vom Kurverein Davos auf Brenn-
brrkeit und Rauchentwicklung. Jeder Sägebesitzer kann seine
Sägspäne zu Brennholz umwandeln, ohne große Einrichtungskosten.

Aus Frage 26. Wir liesern Aluminium-Draht, Stanzen.
Bleche, Röhren, Guß rc. Wir bitten uM direkte Adresse mit
Angabe des ungefähr benötigten Quantums. Int. techn. Bureau,
Basel, Markircherstr. 6.

Ans Frage 22. Wir stehen mit Muster und Preisen gerne
zur Beifügung und wünschen mit Fragesteller in Verbindung, zu
treten: F. Lange â Cie., Fabrik techn. Oele und Fette, Muttenz
b. Basel.

Auf Frage 22. Dynamo-' und' Rêgulatvren-Oel liefert schon
von 32 Cts. an per Kg. in la. Qualität die Firma H. Corrodi-
Hanhart, techn. Oele und Fette, Obmannamtsgaffe 16, Zürich I.

Auf Frage 22. Als Spezialisten der Oelbranche sind wir
in der Lage, à la. und bewährtes Oel für Dynamos und Regu?
latoren zu verhältnismäßig billigen Preisen liesern zu können.
Wir bitten Sie, sich an uns zu wenden: A.-G. vorm. Stolz â
Kambli, lister.

Auf Frage 26. Zementformenöl, hell und dunkel, liefert
schon von 26 Cts. an per Kg. die Firma H. Corrodi-Hanhart,
techn. Oele und Fette, Obmannamtsgaffe 16, Zürich I.

Aus Frage 23. Wir bringen eine neue, kombinierte Band-
säge mit Fräse, Kreissäge, Bohrmaschine, Abricht-, Füge-, Kehl-
und Dickenhobelmaschine in den Handel, welches die praktischer
Maschine für das Kleingewerbe ist. Jeder Apparat wird einzeln
angetrieben und können 2—3 Arbeiter auf Wunsch gleichzeitig an
der Maschine arbeiten. H. von Arx à Cie., Zürich I.

Auf Frage 23. Wir bitten um Aufgabe Ihrer Adresse,
damit wir Ihnen die gewünschte Offerte zustellen können: Rud.
Brenner K Cie., Basel.

Auf Frage 28. Zum Entfernen resp. Abtöten des Holz-
wurmes im Dachgebälk w. empfehle ich mein vorzügliches und

Der heutigen Nummer dieses Blattes liegt ein

Prospekt der Firma M. Molf, MagdeburgBucka«
bei, den wir der gefl. Beachtung seitens unserer Leser

empfehlen. Die Redaktion.
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äufserft roirffameS gotjfonfennerungSmittel für Zmtenräume,
„©aco", ba§ aud) gleichzeitig $ur ©ertjütung unb ©ernidjtung non
ÖauSfdjroamm te. bient. „SRaco" ift uoßfommen gerudjtoS unb
fient fidj, ba e§ nur ftarî oerbünnt angeœenbet roirb, fetjr billig.
Ztf näherer ©uSfunft ift bie g-irma Martin teller, Qitrici), 5Reu=

Seiberttjof, jeberjeit gerne bereit.
©uf grage 38. ©in ganj oorzüglidjeS, gerudjtofeS Mittel

jum ©ertreiben non gotiroürmern liefert griebrid) Sect, iïBrrad)
bei Safe!.

©uf grage 38. ©IS befteê Mittel gegen ben §otjrourm
unb Sdjimntelpilje ïônnen mir Ztjnen unfer gerudjtofeS ,,©nti>
nonin"«©arbotineum beftenS empfetjlen.

Stuf grage 39. ßroeiteilige Sdjmierringe für SRingfdjmier«
lager liefert ju oorteilfjaften greifen bie girnta ©. tardjer &
Sie., 3ürid) I.

©uf grage 38. 27 mm ©icßenfpieget« unb gjalbfpiegetfriefen
liefern bittigft: ®ampffageroerf Sdjmib & Sie., Bollifon b. Zürich.

Stuf grage 41. SBenben Sie ftdj an giiebridj Sed, SBrvacfj
bei SSafet.

©uf grage 38. ©idjenfpieget« unb §albfpiegelfriefe befter
©rooenieniten liefert gr. ÉugSburger, Çoïjagentur, ©igle.

Submisiions-flitzeigef.
W ©er Sladjbtncî biefer bollflänbigften Znfammen«

fteßung «Her in ber Sdjtoeij publizierten Submiffionett ifi
naterfagt. ©ie SRebaftion.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis SV. Stener
©ttterfdjuppen auf ber Station St. gibet». @rb=, Manrer«,
©ranit«, Zimmermanns«, gtafdjner«, Sxtcfjbccfer«, ©tafer«,
Sdjretner« (§oIzrotIiatoufteIaben), Sdjloffet'« (eifetne ©oflaben)
unb Malerarbeiten, pane tc. beim Dberingenieur in St. ©ab
len, ©oftftr. 17. Offerten mit Stuffdjrift „©üterfdjuppen St. giben"
big 23. Éprit an bie SreiSbireîtion IV in St. ©allen.

Zürich, Sefmlbang Mihtrijfjalbenftraße Züritf) V.
©lafer«, Berpup« nnb ©ipferarbeiten, Slbort« unb Älär=
anlagen, ff?tättd()enbeläge. ©täne tc. im ©aubureau an ber
Mündjljatbenftrafse. Offerten mit bej. ©uffdjrift big 23. Stprit
an ben ©auoorftanb I ber Stabt gitrid).

Bern. fßrogt>ntafinnt Stfjnn. 35 Sdjulbättle (©buner
Mobett). gormutare im ©attjauS, ©tabtbauamt. Offerten mit
ber Sluffdjrift „Sdjutbänfe für baS ©rogpmnafium" bt§ 20. ©prit
an bie ©emeinbeîanjtei ©bun.

Bern, Scfjutgenteittbe SSofjten b. Bern. 36 gftteh
ptäpige Scfjultifdje (SRr. 1 unb 2). ©ingaben big 20. ©prit
an ben ©räfibenten ber Sdjutgemeinbe, £). ©fdjannen, SCBirt, in
SBofjten b. ©ern.

Bern. Sefjüpengefellfdjaft Obermil bei ©üren. ßirta
330 m lange Slabelleitung für Öäutroerf unb ©etepbon. ©in«
gaben an ben ©räfibenten, §irt«Otti.

Solothurn. Bauarbeiten fiir eine neue Sdjcune ber
Bmanggarbcitdanftalt Sdjadjen. ©täne tc. beim tauf, ©au«
bepartement, Abteilung öodjbau, je norm. 10—12 Ufjr. Offerten
bi§ 20. ©prit an ba§ ©aubepartement in ©ototbrrn.

St. Gallen. Stcubnn bed ^anfed gnnt „Sdjinert" in
Sdjmctifon. Schreiner« nnb ©laferarbeiten. ©täne tc. bis
16. ai^ril bei ©rdjiteft St. iRaggenbaß in Ujnad). Offerten biS
20. Éprit an SltoiS ©fifter, Safer in ©ürg.

Graubünden. fRbütiftbe Baljtt. Uut= nnb Slnbatt
am .£>aufe „8nr 3ufrieben^eit" an ber untern ©abnbofftraße
in ©b<ir. ©täne tc. im ôod)baubureau ber fRbät. ©abn, 2. ©er«
mattungSgebäube, ©bur. ©ingaben biS 25. Stprit an bie ©ireïtion
in ©bur.

Aargau. Sanbto. ©enoffenfdjaft ©Sit unb Umgebung.
©SolfttbauSl mit ©erïanfStoïal unb Magasin in ©Bil.
©täne tc. bei ©onft. SBeber, ©oftb-, SBit. ©ingaben mit ber Stuf«

fdjrift „©ingabe für baS ©enoffenfdjaftSgebüube" bis 20. Stprit
an benfetben.

Aargau. Uirdjgcntctnbe ^ergnadj - Uefen. Sieferung
eineS einpläßigen Seit^eninagenS. Offerten nebft ©efdjrieb unb
Qeidjnung biS 1. Mai an ben päfibenten ber Sirdjenpflege.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis V. ©efamt«
banarbeiten für ein Magagingebänbe für §otj, Sobten unb
©etroteum anf ber .^alteftette fRango«©erra. ©täne rc. beim
©abningemeur III in ©eUin^ona. ©aufdjatangebote mit Sluffdjrtft
„Magajin auf ber §atteftette 9ianso«®erra" biS 15. Stprit an bie
SreiSbireïtion V in Susern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis V. ©efamt«
banarbeiten (mit SluSnabme ber Dfentieferung) für ein Sieben«
gebänbe mit StufentbaltSlotal für ©abnarbeiter unb mit ©ureau
unb Magajin für ben ©orarbeiter auf ber Station Magabino.
Pane tc. beim ©abningenieur III in ©eüinjona. ©aufd)atangebote
mit Stuffdjrift „Stebengebdube auf ber Station Magabino" bis
15. Stprit an bie KreiSbireftion V in Sujern.

Zürich, ©rtneiternng beö SlnatomiegebättbeS im ©1er«
fpital 3«rid>. Slbbtud)«, @tb«, Maurer«, ©ranit«, Sanb«
ftein« nnb Zimmerarbeiten, fTSaljeifenliefernng. ©täne tc.
auf bem tant, ©odjbauamt, Semperfteig Str. 3, ©ureau 15. Sin«

geböte mit entfprecbenber Éuffdjrift big 18. ©prit an bie ©au«
bireftion beS Saut. in Qüiid)-

Zürich. ©tbulbauSban §eiligberg in ©ßintertbnr.
SsÜreinerarbeiten, Siefern non Befcbläge unb Stnolenm.
©tane tc. bei Slrcbiteften ©ribter & ©BIEi, Untertor 32, SSinter«
tbur. Singebote mit 3iuffd)rift „©ingabe SdfutbauS .fpeitigberg"
bi§ 18. Stnrit an ben ©räfibenten ber ©aufommiffion, Stabtrat
gster in Sßinterttjur.

Zürich. fReneS Slinbergartcngcbäube in ber „©reiten"
in Slffoltern a. St. Sämtliche Bauarbeiten, ©täne tc. beim
©räfibenten ber ©aufommiffion, @. Sanbott, Stotar. Stngebote mit
Éuffdjrtft „Sinbergartenbau" bis 16. Stprit an bie ©aufommiffion.

Zürich. SdjttlljauS ©gliSau. fJtenotiaüon, neues
©rebb»tbauS unb Slbnrtanbau. Maurer«, ©ranit«, Slunft«
ftein«, Zimmer«, Spettfller«, 2)ad)bcdcr=, ©lafer«, Sdjrei«
ner«, Sißloffer« u. Maler«Arbeiten, Sieferung ber T=Balfen.
©töne tc. bei £>. Siegrift, Strebt., SBintertbur. Offerten mit ent«

fpredjenber Stuffdjrift biS 23. Stprit an ben ©räfibenten ber ©au«
fommiffion, ©farrer Spfißter in ©gtiSau.

Zürich. BejirJöfängerfeft Banma am 10. unb 24. $uti.
©rftettung einer jÇeftbiitte für 1200—1500 ©erfonen, fomie ein

Bobinm für jirfa 250 Sänger (inftuf. Stiidjc unb Beftußlnng).
Offerten bis 15. Stprit an &b- ^mrer in ©auma.

Zürich. Sennereigenoffenfrfiaft Slengftertffat a. Sl.
Slened Sennereigebänbe mit Söobnnng u. Sdjennenanbau.
©täne tc. beim ©räfibenten ©öbti=@d)errer im ®ötfd)ibof. 3ter=

min für ©aufebateingaben 15. Éprit.

Bern. Slenbau Bermaltnngggebänbe IfrfbarniSfaffe
bed Slmtdbegirted ©Sangen in ©Bangen a. Sl. @rb=,
Maurer«, Zimmer«, Spengler« nnb $adjbed:er«3lrbeiten.
©täne tc. im ©ureau ber Saffe in SBangen a. St. Offerten mit
ber Stuffdjrift „Sieubart ©erroattungSgebäube ©rfparniSfaffe beS

StmtSbejirfS Sßangen" big 16. Stprit au bie Saffe.

Bern. 3)ireftion ber BJegionalbaffn Saignetégier«
©toöetier. ©rb«, SJlanrer«, Zimmer«, Spengler« nnb
©djreinerarbeiten, ^otjjementbebacpnng für bie Sltetierö
nnb Vofomotibremifen in ©lobetier. ©täne tc. burdj bie
®ireftion ober ©. ÄBnißer, Strdiiteft, SaoanneS. Offerten big
15. Stprit an bie Sireftion in ©lonelier.

Bern. Maurerarbeit (neuer Stall) unb $adjbecferarbeit
(für ben neuen ®ad)ftut)l) für @b. Seffmann, Brütteten. Of«
ferten big 15. Stprit an obigen.

Luzern. St. Sarli=Sdjul!jattg in Snjern. Zimmer«,
Spengler«, $ad)beifer=, ©ipfer«, Scploffer«, Scpreiner«,
©lafer« nnb Malerarbeiten, Sinotenm=Stiefernngen. (ton«
furrenz unter ben ftfjtneU. Slrctjiteften in Sutern), ©täne tc. auf
bem ftäbt. ©aubureau (Züricpftr. 9). Offerten mit ber Stuffdjrift
„St. tarti«SdjutbauS" big 20. ©prit an bie ©aubireftion.

Schwyz. Strment)auö ©atgenen. Spengler«, ©ipfer«
nnb ©taferarbeiten, (jtrfa 350 m- Bebacpnng, fotoie bie

Zentralheizung (SBarmroafferbeizung). ©täne tc. bei ©emeinbe«
rat ©. ®ietbetm, DiedjtSbureau, ©atgenen, fomie bei g. Sdjmib«
Sütfdjg, Strdjt., ©taruS. ©ätjexe ©uSfunft an 8. unb 13. Éprit
non 1—'U/2 Uljr in ©atgenen. ©ingaben mit ber ©uffdjrift
„StrmenljauS ©atgenen" big 19. ©prit an ben ©räfibenten ber
©aufommiffion, ©emeinbepräftbent M. Sdjatti in ©atgenen.

Obwalden. Bauarbeiten für bie taptanei Stalben.
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äußerst wirksames Holzkonservierungsmittel für Jnnenräume,
„Raco", das auch gleichzeitig zur Verhütung und Vernichtung von
Hausschwamm zc. dient, „Raco" ist vollkommen geruchlos und
stellt sich, da es nur stark verdünnt angewendet wird, sehr billig.
Zu näherer Auskunft ist die Firma Martin Keller, Zürich, Neu-
Seidenhof, jederzeit gerne bereit.

Auf Frage Ä8. Ein ganz vorzügliches, geruchloses Mittel
zum Bertreiben von Holzwürmern liefert Friedrich Beck, Lörrach
bei Basel.

Auf Frage A8. Als bestes Mittel gegen den Holzwurm
und Schimmelpilze können wir Ihnen unser geruchloses „Anti-
nonin"-Carbolineum bestens empfehlen.

Auf Frage AS. Zweiteilige Schmierringe für Ringschmier-
lager liefert zu vorteilhaften Preisen die Firma C. Karcher à
Cie., Zürich I.

Auf Frage S8. 27 mw Eichenspiegel- und Halbspiegelfriesen
liefern billigst: Dampfsägewerk Schmid à Cie., Zollikon b. Zürich.

Auf Frage 41. Wenden Sie sich an Friedrich Veck, Lörrach
bei Basel.

Auf Frage Z8. Eichenspiegel- und Halbspiegelfriese bester
Provenienzen liefert Fr. Augsburger, Holzagentur, Aigle.

S«bmiîî!sn!-àîlge?.
Mt" Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

Svk«oîzev>». vunckosksknon, Koois SV. Neuer
Güterschuppen auf der Station St. Fide«. Erd-, Maurer-,
Granit-, Zimmermanns-, Flaschner-, Dachdecker-, Glaser-,
Schreiner- (Holzrolljalousieladen), Schlosser- (eiserne Rolladen)
und Malerarbeiten. Pläne zc. beim Oberingenieur in St. Gal-
len, Poststr. 17. Offerten mit Aufschrift „Güterschuppen St. Fiden"
bis 23. April an die Kreisdirektion IV in St. Gallen.

Dtti-ivk. Schulhans Miinchhaldenstraffe Zürich V.
Glaser-, Verputz- «nd Gipserarbeite«, Abort- und Klär-
anlagen, Plättchenbeläge. Pläne zc. im Baubureau an der
Münchhaldenstraße. Offerten mit bez. Aufschrist bis 23. April
an den Bauvorstand I der Stadt Zürich.

Sonn. Progymasinm Thun. S3 Schulbänke (Thuner
Modell). Formulare im Rathaus, Stadtbauamt. Offerten mit
der Aufschrift „Schulbänke für das Progymnasium" bis 20. April
an die Gemeindekanzlei Thun.

voi-n. Schulgemeinde Wohlen b. Bern. Äff zwei-
plätzige Schnltische (Nr. 1 und 2). Eingaben bis 20. April
an den Präsidenten der Schulgemeinde, H. Tschannen, Wirt, in
Wohlen b. Bern.

Soi-n. Schützengesellschaft Oberwil bei Büren. Zirka
330 m lange Kabelleitung für Läutwerk und Telephon. Ein-
gaben an den Präsidenten, Hirt-Otti.

Sololkunn. Bauarbeiten für eine neue Scheune der
Zwangsarbeitsanstalt Schachen. Pläne :c. beim kant. Bau-
département, Abteilung Hochbau, je vorm. 10—12 Uhr. Offerten
bis 20. April an das Baudepartement in Solothrrn.

S«. KsIIvn. Nenba« des Hanfes zum „Schwert" in
Schmerikon. Schreiner- «nd Glaferarbeiten. Pläne zc. bis
lö. April bei Architekt A. Raggenbaß in Uznach. Offerten bis
20. April an Alois Pfister, Käser in Bürg.

knsubiinrlon. Rhätische Bahn. Um- und Anbau
am Hause „Zur Zufriedenheit" an der untern Bahnhofstraße
in Chnr. Pläne :c. im Hochbaubureau der Rhät. Bahn, 2. Ver-
waltungsgebäude, Chur. Eingaben bis 28. April an die Direktion
in Chur.

ffsogsu. Landw. Genoffenschaft Wil und Umgebung.
WohnhausZ mit Verkaufslokal und Magazin in Wil.
Pläne zc. bei Const Weber, Posth., Wil. Eingaben mit der Auf-
schrift „Eingabe für das Genossenschaftsgebäude" bis 20. April
an denselben.

ffsngsu. Kirchgemeinde Herznach -Ueken. Lieferung
eines einplätzigen Leichenwagens. Offerten nebst Beschrieb und
Zeichnung bis 1. Mai an den Präsidenten der Kirchenpflege.

Sokrovinon. Sunckosdsknon, Kooîs V. Gesamt
banarbeiten für ein Magazingebände für Holz, Kohlen und
Petroleum auf der Haltestelle Ranzo-Gerra. Pläne zc. beim
Bahningenieur III in Bellinzona. Pauschalangebote mit Aufschrift
„Magazin auf der Haltestelle Ranzo-Gerra" bis 15. April an die
Kreisdirektion V in Luzern.

Svkoooiioi». Sunckosdsliiion, Uneiis V. Gesamt
bauarbeiten (mit Ausnahme der Ofenlieserung) für ein Neben-
gebäude mit Aufenthaltslokal für Bahnarbeiter und mit Bureau
und Magazin für den Vorarbeiter auf der Station Magadino.
Pläne:c. beim Bahningenieur III in Bellinzona. Pauschalangebote
mit Ausschrift „Nebengebäude auf der Station Magadino" bis
18. April an die Kreisdirektion V in Luzern.

Titoivk. Erweiterung des Anatomiegebändes im Tier-
spital Zürich. Abbruch-, Erd Maurer-, Granit-, Sand-
stein- «nd Zimmerarbeiten, Walzeisenlieferung. Plänezc.
auf dem kant. Hochbauamt, Sempersteig Nr. 3, Bureau 15. An-
geböte mit entsprechender Aufschrift bis 18. April an die Bau-
direktion des Kant. Zürich in Zürich.

Fiiosol,. Schulhausbau Heiligberg in Winterthnr.
Schreinerarbeiten, Liefern von Beschläge und Linoleum.
Pläne zc. bei Architekten Bridler à Völki, Untertor 32, Winter-
thur. Angebote mit Ausschrift „Eingabe Schulhaus Heiligberg"
bis 18. April an den Präsidenten der Baukommission, Stadtrat
Jsler in Winterthur.

Tlini-il,. Neues Kindergartengebäude in der „Breiten"
in Affoltern a. A. Sämtliche Bauarbeilen. Pläne zc. beim
Präsidenten der Baukommiffion, E. Landolt, Notar. Angebote mit
Aufschrift „Kindergartenbau" bis 16. April an die Baukommission.

DUnivI,. Schulhaus Eglisau. Renovation, neues
Treppenhaus »nd Abortanbau. Maurer-, Granit-, Kunst-
stein-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Glaser-, Schrei-
ner-. Schloffer- u. Maler-Arbeiten, Lieferung der V-Balken.
Pläne:c. bei H. Siegrist, Archt., Winterthur. Offerten mit ent-
sprechender Aufschrift bis 23. April an den Präsidenten der Bau-
kommission, Pfarrer Spühler in Eglisau.

DUi-iiok. Bezirkssängerfest Banma am 10. und 24. Juli.
Erstellung einer Festhütte für 1200—1800 Personen, sowie ein

Podium für zirka 280 Sänger (inklus. Küche und Bestuhlung).
Offerten bis 18. April an Th- Furrer in Bauma.

Dltnlvk. Sennereigenosienschaft Aeugsterthal a. A.
Neues Sennereigebände mit Wohnung u. Schennenanbau.
Pläne zc. beim Präsidenten Nötzli-Scherrer im Götschihos. Ter-
Min für Pauschaleingaben 15. April.

Sonn. Neubau Verwaltungsgebäude Ersparniskaffe
des Amtsbezirkes Wangen in Wangen a. A. Erd-,
Maurer-, Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-Arbeiten.
Pläne zc. im Bureau der Kasse in Wangen a. A. Offerten mit
der Aufschrift „Neubau Verwaltungsgebäude Ersparniskasse des

Amtsbezirks Wangen" bis 16. April an die Kasse.

Soon. Direktion der Regionalbah« Saignelsgier-
Glovelier. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler- und
Schreinerarbeiten, Holzzementbedachung für die Ateliers
und Lokomotivremisen in Glovelier. Pläne zc. durch die
Direktion oder E. Könitzer, Architekt, Tavannes. Offerten bis
18. April an die Direktion in Glovelier.

Sonn. Maurerarbeit (neuer Stall) und Dachdeckerarbeit
(für den neuen Dachstuhl) für Ed. Lehman«, Brüttelen. Of-
ferten bis 15. April an obigen.

il.uzeenn. St. Karli-Schulhaus in Luzern. Zimmer-,
Spengler-, Dachdecker-, Gipser-, Schloffer-, Schreiner-,
Glaser- und Malerarbeiten, Linoleum-Lieferunge«. (Kon-
kurrenz unter den schweiz. Architekten in Luzern). Pläne zc. auf
dem städt. Baubureau (Zürichstr. 9). Offerten mit der Aufschrist
„St. Karli-Schulhaus" bis 20. April an die Baudirektion.

Armenhaus Galgenen. Spengler-, Gipfer-
und Glaserarbeiten, (zirka 350 m- Bedachung, sowie die

Zentralheizung (Warmwasserheizung). Pläne zc. bei Gemeinde-
rat B. Diethelm, Rechtsbureau, Galgenen, sowie bei I. Schmid-
Lütschg. Archt., Glarus. Nähere Auskunft an 8. und 13. April
von 1—3'/) Uhr in Galgenen. Eingaben mit der Aufschrift
„Armenhaus Galgenen" bis 19. April an den Präsidenten der
Baukommission, Gemeindepräsident M. Schätti in Gälgenen.

0bH»s>ckon. Banarbeiten für die Kaplanei Stalden.
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